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Tagesordnungspunkt

Nachwahl eines stellvertretenden Mitglieds in den Inklusionsbeirat - Beirat 
für Menschen mit Behinderung

Beschlussvorschlag:

Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach wählt Herrn Frank Köchling als stellvertretendes Mit-
glied in den „Inklusionsbeirat – Beirat für Menschen mit Behinderung“.



Sachdarstellung / Begründung:

In seiner Sitzung am 15.05.2013 hat der Rat der Stadt Bergisch Gladbach die „Satzung über 
die Wahrung der Belange von Menschen mit Behinderung in Bergisch Gladbach“ beschlos-
sen.

In der Sitzung am 15.10.2013 hat der Rat der Stadt Bergisch Gladbach die ordentlichen und 
stellvertretenden Mitglieder des Inklusionsbeirates – Beirat für Menschen mit Behinderung – 
gewählt. Die Bewerbungsfrist lief am 30.08.2013 aus.

Die konstituierende Beiratssitzung fand am 05.11.2013 statt. 

Herr Frank Köchling, Caritasverband für den Rheinisch-Bergischen Kreis e.V., Mitglied im 
Jugendhilfeausschuss, wurde am 18.10.2013 nachträglich von der „AG Freie Wohlfahrtspfle-
ge Rheinisch-Bergischer Kreis“ für den Inklusionsbeirat vorgeschlagen.

Die Stellvertretung für Herrn Manfred Klein – Vertreter der Trägerorganisationen – ist nicht 
besetzt. 

Herr Köchling kann als stellvertretendes Mitglied in den Inklusionsbeirat gewählt werden. 



Verbindung zur strategischen Zielsetzung



Handlungsfeld:
Mittelfristiges Ziel:
Jährliches Haushaltsziel:

Produktgruppe/ Produkt:
005.510.060 Beauftragte der Stadt Bergisch Gladbach 
für die Belange von Menschen mit Behinderungen

Finanzielle Auswirkungen 

1. Ergebnisrechnung/ Erfolgsplan laufendes Jahr Folgejahre
Ertrag    

Aufwand   keine

Sitzungsgeld 26,80 € 
pro Sitzung im Ver-

tretungsfall
Ergebnis    
     
2. Finanzrechnung 
(Investitionen oberhalb der    festgesetzten Wertgren-
zen gem. § 14 GemHVO)/   Vermögensplan

laufendes Jahr Gesamt

Einzahlung aus Investitionstätigkeit   
Auszahlung aus Investitionstätig-
keit   
Saldo aus Investitionstätigkeit    

Im Budget enthalten ja
nein
siehe Erläuterungen
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